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Jahresbericht 2001 
vorgelegt zur  

6.Mitgliederversammlung am 18.April 2001 

 

 
Vor fast genau 5 Jahren, am 29.April 1996 wurde unser Verein gegründet. Damals traten 

dem Verein 11 Mitglieder bei, heute sind es genau 39 Mitglieder, davon 12 gewerbliche 

Mitglieder. Inzwischen haben wir einige neue gewerbliche Mitglieder hinzugewonnen 

(Stukkateur Volker Fischenich, Pro Vento Rudi Schmitz), aber auch Mitglieder verloren  

(Frank Mühlenbruch, Wilfried Jax, Peter Michels, Franz-Josef Kollig). 

Die wichtige Aufgabe der Mitgliederwerbung wurde immer noch nicht konsequent 

umgesetzt. Dies muß unbedingt angegangen werden. Alle sind zur Mithilfe aufgerufen. 

 

 

Einige der letzten Aktivitäten möchte ich kurz nennen: 

 

Im letzten Jahr lag der Schwerpunkt unserer Arbeit sicherlich bei der Vorbereitung der 

850-Jahrfeier. Wenn auch die Präsentation des gufu bei der Feier selber nicht funktioniert 

hat, so hat doch jeder seinen Beitrag geleistet und somit zu dem überaus großen Erfolg der 

Veranstaltung beigetragen. Auch die finanzielle Beteiligung des gufu durch Werbung 

mittels Aufklebern, Anzeigen und Werbung auf den Getränkebechern kann sich sehen 

lassen. Uersfeld hat sich mit der 850-Jahrfeier äußerst positiv in der Öffentlichkeit 

dargestellt.  

  

 

Die Wanderwegausschilderungen im Wald wurden im Jahr 2000 zurückgestellt und sollen 

nun mit neuer Kraft ausgeführt werden. Zur Koordinierung der Arbeiten wurde ein 

Wanderwegewart bestimmt. Dadurch wird die Arbeit auf mehr Schultern verteilt und führt 

hoffentlich schneller zum Ziel. Wir wollen für unsere Gäste auch geführte Wanderungen 

und Radtouren rund um Uersfeld anbieten. Dazu benötigen wir Wander- und 

Radwanderführer, gedacht ist aber auch an eine enge Zusammenarbeit mit Eifelverein und 

den hiesigen Wandervereinen. Bei der Suche nach geeigneten Wander- und 

Radwanderführern sind alle zur Mithilfe aufgerufen. 
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Die Geschichtstraße der Verbandsgemeinde Kelberg wird zur Zeit gebaut. Alle Aufträge 

zum Bau und zur Vermarktung sind erteilt worden, die Bauarbeiten an den einzelnen 

Stationen haben begonnen. Es bleibt zu hoffen, daß die Geschichtsstraße auch noch dieses 

Jahr fertiggestellt wird. Wir haben unsere Interessen durch die Forderung eines Rundweges 

durch Uersfeld bis nach Gunderath eingebracht und werden auf die Erweiterung der 

Geschichtstraße um diesen Rundweg drängen. 

 

  

 

Der Bau des Radweges von  Gunderath nach Uersfeld war sicherlich eine sehr zentrale 

Forderung des Gewerbevereins. Nun haben all diese Bemühungen zum Erfolg geführt.  

Der Radweg ist gebaut und seit letzter Woche durchgehend befahrbar.  

Bis zum Schluß hat sich der gufu für den Radweg eingesetzt und letzlich ist es uns zu 

verdanken, daß der Radweg doch noch in Asphalt und nicht als sogenannte hydraulisch-

gebundene Decke, einer rauhen Betonschicht ausgebaut wurde. So ist der Radweg länger 

haltbar und durch seine glatte Oberfläche auch für Modesportarten wie Inline-Skating 

nutzbar. Der Radweg wird mit Sicherheit zu einem wichtigen wirtschaftlichen Faktor für 

die hiesigen Fremdenverkehrsbetriebe. 

 

In Verbindung mit dem Radweg von Uersfeld nach Gunderath ist es auch gelungen, den 

geplanten überregionalen Radweg vom Nürburgring nach Alf , so zu verlegen, daß er über 

Gunderath und über die Kaul nach Kötterichen /Ulmen führt. Auch von diesem Radweg, 

dem "Vulkanradweg-Eifel" werden wir profitieren, allerdings nur wenn wir bei der 

Vermarktung aktiv mitmachen. Dies ist zur Zeit noch nicht der Fall. 

Am 12./13.Mai 2001 wird das große Eröffnungswochenende für den Vulkanradweg-Eifel 

stattfinden. Die Planungen befinden sich in der Endphase, auch dabei muß der gufu sich 

einbringen. Geplant ist ein Getränkestand mit Infostand direkt am Vulkanradweg. Für 

Aktivitäten direkt in Uersfeld fehlen noch geeignete Vorschläge.   

Außerdem wollen wir direkt am Radweg oberhalb der Windräder, eine Sitzgruppe mit 

Infotafel über die Umgebung errichten und am Abzweig Kaul eine Infotafel über Uersfeld.  

 

Als Ergänzung zum "Vulkanradweg-Eifel" prüfen wir zur Zeit eine Erlebnisschleife über 

Uersfeld, Lirstal, Oberelz, Kölnische Höfe, Höchstberg bis nach Kötterichen. Dazu müssen 

noch weitere Gespräche geführt und viel Überzeugungsarbeit geleistet werden. 

Es gilt aber auch noch weiter zu denken, der Radweg Gunderath-Uersfeld muß weiter 

durch das Elztal, bis nach Monreal geführt werden. Dieser "Elztalradweg" schafft dann 

eine Verbindung zum Schieferradweg bis Mayen und zum Maifeld-Radweg nach Polch.  

 

  

 

Ein wichtige Sache war in den letzten Jahren unser Anliegen, drei Ortseingangsschilder 

zu errichten. Nach langem hin und her sind 2 Schilder noch rechtzeitig vor der  

850-Jahrfeier aufgestellt worden. Das dritte Schild muß leider umgesetzt werden. Der neue 

Standort steht noch nicht fest. Die Arbeiten werden jedoch bis Mitte Mai 2001 

abgeschlossen sein. Die Gemeinde Uersfeld bezuschußt die Schilder mit je 1500 DM.  

Wir haben mit den Ortseingangsschildern erneut einen einen erheblichen Beitrag zur 

Verbesserung des Ortsbildes von Uersfeld geleistet.  
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Die Weihnachtsbeleuchtung hat sich in den letzten Jahren als eine sehenswerte 

Verschönerung des Ortsbildes an den Winterabenden erwiesen. Im letzten Jahr wurde die 

Beleuchtung um 2 Ketten erweitert, so daß sich nun eine schöne Verteilung auf die 

Hauptstraßen des Dorfes ergibt. Auch diese Investition wird von der Bevölkerung und den 

Gästen äußerst positiv aufgenommen. 

 

 

Schon lange ist unser Internetauftritt geplant, seit Februar 2001 ist es nun soweit, Uersfeld 

ist unter der Adresse "uersfeld.de" im Internet vertreten. Neben allgemeinen Infos über das 

Dorf, die Vereine und Veranstaltungen werden auch unsere Mitgliedsbetriebe benannt. 

Verbindungen zu den eigenen Homepages der Firmen sind vorgesehen. 

Unsere gufu-Homepage befindet sich im Aufbau und muß noch um viele Dinge ergänzt 

werden, aber auch ständig gepflegt werden. Wenn wir dies jedoch gut organisieren, sind wir 

gut für die Zukunft gerüstet.  

 

Wichtig ist, daß wir weiterhin aktiv sind und unsere Interessen gemeinsam vertreten. Nur 

so können wir das Bestehende erhalten und vielleicht noch weiter verbessern.  

 

Ich hoffe auch weiter auf Eure Unterstützung, auch wenn nicht immer alles schnell und 

glatt läuft.  
 

 

Vielen Dank für die gute Zusammenarbeit 

 
 

 

 
 


